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hochverdiente kath. Exegete hätte gerade hier nicht vergeſſen werden ſollen Beider Abkürzung (LXX iſt ſtatt eines Accentes der Spiritus geſetzt worden
Möge der hochgeehrte erfaſſer ieſe Darſtellung abweichender MeinungenIu dem großen Intereſſe begründet ſehen, das Ree An dem im gewähltenLatein und ungemein I geſchriebenen Werke genommen hat. Unus—

quisque 11I 80 8U abundet, gilt 10 vor allem von der Exegeſe,
bas aber nich hindern ſoll, auch auf dieſem Gehiete nach immer größererwiſſenſchaftlicher Einheit ſtreben und bor llem den Schatz des chriſt

2en Glaubens immer beſſer 3 evkennen. Zu dieſem Ziele einen mächtigenauſtein geliefert zu haben, kann P üch bewuſst ſein und iſt

wünſchen, daſs das Werk N katholiſchen Clerus recht zahlreiche Ab
nehmer finde, die eS lieben Gottes Wort mn der Sprache der Kirche nachzudenken und durchdringen.

nz Profeſſor Dir Philipp
4 Vergangenheit und Zu

ſt der C

iſti von

Cher. Hamburg, Lehſten 1889 Pf 3 kr
Das Schriftchen nicht auf katholiſchem oden, da eS die Anſichtausſpricht, daſs das Prophetenamt auch im N ſelbſtändig neben dem

Apoſtelamt und weiters, daſs nach der apoſtoliſchen Zeit beide Aemter
ſuspendiert wurden, Uunt vor der Ankunft Chriſti wieder aufzutauchen. Das
der Hauptgedanke der ziemlich verſchwommenen Schrift, die ſich ſelbſtdamit verurtheilt, daſs ſie rſtens un der Kirche ſe Zerfahrenheit (vgl11) vorausſetzt, eine Annahme, die gewiſs ihren Stifter wenigempfehlen müſste und ehen eine Folge der Verkennung des feſtgegliederten,im weſentlichen immer dauernden apoſtoliſchen Lehramtes im Sinne der
katholiſchen Kirche ſt, zweitens aher das Aufhören jener Aemter mit dem
Ungehorſam und fleiſchlichen Sinne der Gemeinden begründet! Alſo das
Heilmittel iſt wegen Krankheit, der Damm iſt der Waſſerflut zubeſeitigen? Intereſſan iſt das Geſtändnis ehendort „Wären die Schriftenausreichend, ˙ daſs ſie die Stelle der wirkenden, lehenden Amtsverwalter
rſetzen könnten, E könnte man fragen: Warum behelfen wir un nicht
lieber mit den Predigtbüchern (der Paſtoren)?“ Das einfache Schriftchenſcheint nach der Wahrheit ſtreben. Möge ſie auch gefunden werden,
wo ſie allein zu finden iſt, auf dem Felſen Jeſu Chriſti.

inz Profeſſor Dir hilipp
5 gdar oder Vom Atheismus zur vollen Wahrheit. Von

Hammer ein, S 5. Aufl Trier, Paulinus⸗Druckerei
278 Pr 1.80

Da wir le ſe opuläre apologetiſche Schrift eretts un erſter Auflagefür die Quartalſchrift beſprochen aben, können mwitr uns kurz faſſen; ſpricht10 auch ihre raſche Verbreitung n drei Jahren rlehte ſie fünf Auflagenund iſt ſie eretts ins Ungariſche, Däniſche und Schwediſche überſelauter für ihre Vorzüge und Zeitgemäßheit als eS viele Empfehlungen von
unſerer Seite vermöchten. Auch der Umſtand, daſs die Schrift ſo 42
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Angriffe ſeitens der Proteſtanten erfuhr, legt dus beſte Zeugnis für dieſelbe
ab Der Verfaſſer hat utn einer eigenen Schrift: 7  1e Gegner Edgar's“

der bis ahin vorgebrachten Einwände gründlich zurückgewieſen. Er ließ
die chrift allen betheiligten Redactionen zugehen, hat aber MUr von zweien
Antworten erhalten, von Schultze Aus Greifswalde und Blatte des
Agitators Stöcker. Ihre Widerlegung und die Antwort auf zwei Re
cenſionen iſt im Anhang 2 dieſer neuen . Auflage enthalten. Andere Pro⸗
teſtanten ſind übrigens vorurtheilsfrei und aufrichtig genug, Un! dem Ver⸗
faſſer die gerechte Anerkennung nicht zu verſagen. So das Conſervative
Vereinsblatt“, die ＋ Johannes⸗Zeitung“, das „Magazin für die Literatur
des In und Auslandes“, das „Deutſche Adelsblatt“ Es muſs insbeſondere
jeden redlichen Proteſtanten ins Herz reffen, wenn ELr liest, ie das „freie
Evangelium“ mit dem haarſträubendſten Mittel, niit offene Gewalt, die
aller perſönlichen Ueberzeugung Hohn ſprach, 0 allgemein eingeführt wurde.
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Fulda Profeſſor Dr Conſtantin Gutberlet.
6 Compendium Theologiae Moralis Joanne Petro Gury

Primo EXaratun Et geinde ab Antonio Ballerini ejusdem 80CiE-
tatis adnotationibus auetum, IUIIC 20 breéviorem formam
redactum atque 0 1811III Seminariorum hujus regionis ACECOIIIIIIO-
datum ab AIOVSiO Sabetti ., 1 Collegio Woodstockiensi

Theologiae moralis professore. Ed1 t10 altera, aD AuCtOre
recognita 0 TIIIAI OConç. Plen Alt III 4  ue redentiorum
Congr. Rom. decretorum. C 1 Et Cineinnati, Frid.
Pustet Ct 80e 1887 Pag 891 Preis utu Halbmaroelsband

8.88 14.80
Vorliegendes ET iſt etn kurzes, aber ſehr praktiſches Handbuch für

nordamerikaniſche Theologen und Miſſionäre Es iſt der gekürzte Gury⸗
Ballerini, aus dem alles ausgeſchieden wurde, vas Nur für Frankreich von
Intereſſe oder antiquiert iſt Als Erſatz hiefür findet ſich einerſeits die
Const. Apostolicae Sedis nach der Ausgabe Gury⸗Dumas ſehr eingehend
erörtert, anderſeits nimmt das Werk Aſt ausſchließlich auf nordamerikaniſche
Verhältniſſe ich aher werden vor allem die Beſchlüſſe des zweiten
und ritten Plenarconcils von Baltimore, römiſche Entſcheidungen auf Fragen
von dorther, und Kenricks Moraltheologie citiert; S ſt von ſechs Kirchen  2
eboten und von nur ſechs Feſttagen außer dem Sonntage die Rede; tn der
Lehre von der Gerechtigkeit ſind die ortigen Landesgeſetze berückſichtigt, und
beim Diebſtahl iſt die Schwere der 2
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H nach nordamerikaniſchem Gelde
bemeſſen; ebenſo werden Dispensformeln und praktiſche Winke un Eheſachen
mit Bezug auf jenes Land mitgetheilt, und die den dortigen Biſchöfen 9e⸗
währten Facultäten ausführlich durch häufige oten rklärt Engliſche Citate
ind viele

Der ganze Lehrſtoff ird un zwanzig Tractaten derart behandelt, daſs dem
Allgemeinen von den menſchlichen Handlungen, dem Gewiſſen, dem Geſetze un


